
Service Learning – Lernen durch Engagement Wintersemester 2022/23

Projekt: Buddy-Programm – Orientierung geben, Barrierenüberwinden, Hilfestellung bieten
Projektorganisation: International Office (UzK)

Über das International Office (UzK):
In ganz Deutschland setzen sich zahlreiche Studierende mit großem Engagement dafür ein,dass Geflüchtete an den Hochschulen Fuß fassen – gefördert durch die DAAD-Initiative„Welcome –Studierende engagieren sich für Flüchtlinge“. Das International Office der UniKöln setzt das Programm um und unterstützt damit den Prozess der Integration vonGeflüchteten durch soziale, sprachliche und fachliche Betreuungsmaßnahmen.Das Buddy-Programm ist ein Vernetzungsangebot für Menschen mit Fluchthintergrund, diean studienvorbereitenden Deutschkursen des International Office teilnehmen. Die Personenbefinden sich hierbei in unterschiedlichen Lebensphasen, gehören unterschiedlichenAltersgruppen an und kommen aus verschiedenen Ländern.

Über das Projekt: Buddy-Programm – Orientierung geben, Barrieren über-winden, Hilfestellung bieten:
Im Rahmen des Programms sollen die Teilnehmenden die Möglichkeit erhalten in Kontakt mitStudierenden der Uni Köln zu kommen. Es geht darum Einblicke in den Studienalltag zuerhalten und darüber hinaus einen Einblick in das studentische Leben außerhalb desuniversitären Kontextes zu bekommen.
Persönlicher Kontakt fördert die soziale Integration - ein Buddy begleitet ein Semester lang 1– 2 Teilnehmer*innen unserer Deutschkurse mit Fluchthintergrund. Die studen-tischen Teilnehmer*innen des Buddy-Programms werden darüber hinaus interkulturell imBegleitprogramm des Projektes Service Learning der Universität zu Köln geschult.Werde Teildieser Initiative und bewirb dich auf das Buddy-Programm im nächsten Semester!

Rahmenbedingungen
 ca. 45 – 50h Arbeit im Projekt selbst 4 – 7 Teilnehmer*innen Besuch der Begleitveranstaltung: „Interkulturelle Kommunikation in der Begleitungmultikultureller (Lern)Gruppen“
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Kontakt: Dr. Peter Hasse (p.hasse@verw.uni-koeln.de); Ariane Elsdorf (A.Elshof@verw.uni-koeln.de)
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